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NOTDIENSTE

APOTHEKEN

8 bis 8 Uhr: Kiebitz-Apotheke Ab-
behausen, Butjadinger Straße
46, Nordenham,
t 04731/8 80 11

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienstt 0441/21 006 345,
außerhalb dieser Zeit Notfallruf-
nummert 116 117

ÄRZTE

19 bis 7 Uhr Notfallrufnummer
t 116 117

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst:
t 112, Polizei:t 110

GIFTINFORMATIONSZENTRALE

Göttingen:t 0551/1 92 40

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwz-notdienste.de
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TERMINE IN
STADLAND

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Rodenkirchen
9.15 bis 11.15 Uhr, Gemeinde-
haus: Treffen der Krabbelgruppe
Rodenkirchen; Gäste willkom-
men
Schwei
19.30 Uhr, Gemeindehaus
Schwei: Secundus-Kreis trifft
sich

JUGEND UND KINDER

Rodenkirchen
8 bis 12 Uhr, Rathaus: Familien-
und Kinderservicebüro: Sprech-
stunden mit Katja Kohnert
14.30 bis 21 Uhr, Jugendzent-
rum: offener Jugendtreff

MÜLLENTSORGUNG

Rodenkirchen
8 bis 12.30 Uhr und 13 bis
16.30 Uhr, Recyclinghof: geöff-
net

RAT UND TAT

Rodenkirchen
Bürger- und Touristikinforma-
tion:t 04732/8989,
10 bis 12 Uhr
Stadland
Johanniter-Unfallhilfe:
t 04732/92 10 27
Sozialstation: Gemeinde-
schwestern/-pfleger, Häusliche
Kranken- und Altenpflege:
t 04731/8 00 58, ständig zu
erreichen

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Rodenkirchen
20 Uhr, Rathaus: Sitzung des
Kindergartenbeirates der Ge-
meinde Stadland
Seefeld
20 Uhr, Landgaststätte See-
felder Schaart: Aufführung der
Speelschar Reitland „De verdü-
veldt Heilquelle“
Sürwürden
20 Uhr, Gaststätte Kiek mol rin:
Aufführung der Theatergruppe
des Bürgervereins Sürwürden-Al-
se „Piraten, ahoi!“

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

Karneval am Sonntag
SCHWEI – Der Schweier Bür-
gerverein muss den Kinder-
karneval aus organisatori-
schen Gründen ausnahms-
weise auf den Sonntag ver-
legen. Termin ist am 15.
Februar ab 14.30 Uhr im
Gasthaus Schweier Krug.

Ins Theater
SCHWEI – Der DRK-Senio-
renclub Schwei fährt am
Sonnabend, 7. Februar, ins
Theater. Die Kreuzmoorer
führen ab 14.30 Uhr im
Gasthof Jabben in Südbol-
lenhagen „De Aaanten-
krieg“ auf. Es werden Fahr-
gemeinschaften gebildet.
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KURZ NOTIERT

Minister Lies bringt die Goldene Olga mit
LANDWIRTSCHAFT Milchvereinigung zeichnet Familie Schwarting/Vos aus – Großes Fest auf dem Hof

Die goldene Olga wird
seit dem Jahr 2000 verge-
ben. Zum ersten Mal ist
sie in die Wesermarsch
gekommen.

VON HENNING BIELEFELD

NORDERSEEFELD – Insgesamt
120 Kühe haben Jörg Schwar-
ting und seine Frau Patricia
Vos im Stall. Am Montag kam
die 121. hinzu – und sie löste
mehr Interesse aus als alle an-
deren zusammen. Denn es ist
die Goldene Olga; sie weist
den Betrieb in Norderseefeld
als besten der rund 10 000
Milchviehbetriebe in Nieder-
sachsen aus.

Nachbarn, Freunde und
Bekannte füllten den Jung-
viehstall, als der niedersächsi-
sche Wirtschaftsminister Olaf
Lies (SPD) zum Wanderpreis
gratulierte. Offiziell überge-
ben hatte ihn Jan Heusmann
aus Bexhövede (Kreis Cuxha-
ven), der Vorsitzende der Lan-
desvereinigung derMilchwirt-
schaft. Verbunden ist der Sieg
mit einem Geldpreis von 3500
Euro. Es ist das erste Mal, dass
die seit 2000 vergebene Gol-
dene Olga in den Milchvieh-
Kreis Wesermarsch kommt.
Vor zwei Jahren hatte Lür Kae-
mena aus Morgenland bei
diesem Wettbewerb einen
vorderen Platz belegt und eine
„Mini-Olga“ gewonnen.

Großer Kuhverstand

Bei Jörg Schwarting (42)
und Patricia Vos (36) war die
Fachjury der Landesvereini-
gung im Spätsommer gewe-
sen. Deren Mitglieder waren
besonders von dem sehr ge-
pflegten Betrieb mit einem für
einen reinen Grünlandbetrieb
hohem Leistungsniveau der
Herde sowie vim konsequen-
ten Herdenmanagement und
vom Kuhverstand des Be-
triebsleiters beeindruckt, sag-
te Jans Heusmann.

Jörg Schwarting dankte in
einer kurzen Rede allen, die
zu diesem Erfolg beigetragen
hatten. Dazu zählte er beson-

ders seine Familie mit seinen
Eltern Horst (74) undWaltraut
(70) und seine Söhne Justin
(10) und Julian (7) sowie den
Hofarbeiter Marcel de Witt.

Wirtschaftsminister Olaf
Lies richtete Grüße des Land-
wirtschaftsminister Christian
Meyer (Grüne) aus. Er – Lies –
sei gekommen, weil es in der

Landwirtschaft nicht nur um
ländliches Idyll gehe, sondern
auch umWirtschaft. Wie in je-
dem anderen Betrieb gehe es
auch auf dem Bauernhof da-
rum, Reserven zu erwirtschaf-
ten – nicht nur für Investitio-
nen, sondern auch, damit die
Familie Urlaub machen und
sich von ihrer Arbeit erholen

könne. Lies würdigte „die tolle
Familie“, die gemeinsam ihre
Ziele verfolge und trotz man-
cher Widrigkeit die Freude an
der Arbeit nicht verliere.

Nachbarn schmücken

Während der Minister
sprach, hatten Nachbarn die

Goldene Olga geschmückt.
Gerold Spohler gratulierte zu
dem Preis.

Die Bundestagsabgeordne-
te Astrid Grotelüschen (CDU)
verwies auf die beachtliche
Durchschnittsleistung von
9000 Litern Milch pro Kuh im
Jahr; das zeige, dass sich die
Tiere wohlfühlten. Der CDU-
Landtagsabgeordnete Björn
Thümler würdigte das soziale
Engagement der Bauern. Ihre
Beteiligung am gesellschaftli-
chen Leben halte die Dörfer
lebendig.

Gratulationen sprachen
auch Landrat Thomas Brück-
mann, Bürgermeister Klaus
Rübesamen, der Vorsitzende
des Kreislandvolkverbandes
Wesermarsch, Dr. Karsten Pa-
deken, und Herbert Heyen als
Vorstandsvorsitzender der
Molkerei Ammerland aus.
P@Weitere Bilder unter
www.NWZOnline.de/fotos-weser-
marsch
PÐTV zeigt einen Beitrag unter
www.nwz.tv/wesermarsch

Minister Olaf Lies (hinten, von links) gratuliert Jörg Schwarting und Patricia Vos zur Goldenen Olga. Darüber freuen sich die
Söhne Julian und Justin (vorn, von links) und Jan Heusmann von der Milchvereinigung (rechts). BILD: HENNING BIELEFELD
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GLÜCKWÜNSCHE

RODENKIRCHEN – Ihr 91. Le-
bensjahr vollendet an die-
sem Dienstag RUTH STEEN-
MANN, geborene Schmidt.
Sie wohnt an der Schulstra-
ße.

ALSE – ERNA DIERS vollendet
heute ihr 81. Lebensjahr. Sie
ist Alserwurp zu Hause.

LEBENSGROßE NACHBILDUNG DER KUH BLEIBT NUR EIN JAHR

Die Goldene Olga ist die le-
bensgroße goldfarbene
Kunststoff-Nachbildung
einer Kuh. Ein Jahr lang
ziert sie, zusammen mit
einem Schild, die Einfahrt
des Hofes Schwarting/Vos,
ehe sie zum nächsten Ge-
winner weiter wandert.

Die Öffentlichkeit wird in
den nächsten zwölf Mona-
ten verstärkt Notiz vom Hof

Schwarting/Vos nehmen.
Journalisten von Zeitun-
gen, Funk und Fernsehen
werden auf diesen Hof ver-
wiesen, wenn sie einen ty-
pischen Milchvieh-Betrieb
suchen.

Der Tag der Milch findet
bei Schwartings am Mon-
tag, 1. Juni, statt. Kinder
aus Kindergärten und
Schulen können sich hier

über moderne Landwirt-
schaft informieren.

Der Bauernhof ist ein reiner
Grünlandbetrieb mit 91 Hek-
tar Fläche rund um den Hof.
Neben 120 Kühen hält die
Familie 100 Rinder als weib-
liche Nachzucht. Die
Schwartings sind hier seit
drei Generationen ansässig,
2009 haben sie die ehema-
lige Staatsdomäne gekauft.

Reitland legt nach
REITLAND/SEEFELD/BI – Die
Speelschar Reitland hat, wie
berichtet, nachgelegt und
zwei weitere Termine für ihr
Erfolgsstück „De verdüveldt
Heilquell“ anberaumt. Zu er-
leben ist das Stück zusätzlich

am Freitag, 6. Februar, und
am Sonntag, 8. Februar, ab 20
Uhr in der Landgaststätte See-
felder Schaart. Für beide Vor-
stellungen gibt es noch Karten
– im Seefelder Schaart und bei
den Darstellern.

Theater mit Frühstück
SÜRWÜRDEN/BI – Super ange-
nommen wird das neue Thea-
ter mit Frühstück der Spieler
des Bürgervereins Sürwür-
den/Alse: Die Vorstellung am
Sonntag, 8. Februar, ist aus-
verkauft. Die Darsteller wei-

sen noch einmal darauf hin,
dass das Frühstück im Gast-
haus Kiek mol rin schon um 9
Uhr beginnt. Das Stück „Pira-
ten, ahoi“ wird dann ab 11
Uhr aufgeführt. Dann sollte
das Frühstück beendet sein.

Unbekannte schlagen Taxigast zusammen
GEWALT Zwei Falle in kurzer Zeit – Fausthieb ins Gesicht und Tritt gegen den Kopf

SCHWEI/HARTWARDERWURP/BI
–Ein Taxigast und der Taxifah-
rer sind am frühen Sonntag-
morgen bei einer Schlägerei in
Schwei leicht verletzt worden.
Das teilt die Polizei mit. Zu-
dem ermitteln die Ordnungs-
hüter in einem weiteren Fall
von Körperverletzung, der
sich am späten Donnerstag-
nachmittag in Hartwarder-
wurp ereignete.

Zwei unbekannte männli-
che Taxigäste und ein Paar
waren ab 5.30 Uhr in dem Taxi
von Rodenkirchen über
Schwei nach Nordenham
unterwegs. Als die beiden
Männer in Höhe der Tankstel-
le an der Lindenstraße in
Schwei ausstiegen, wollte ein
31-jähriger Nordenhamer sei-
nen Platz von vorn nach hin-
ten zu seiner 27-jährigen
Freundin verlegen. Als er ne-
ben dem Taxi stand, schlugen

die beiden Unbekannten un-
erwartet und ohne erkennba-
ren Grund auf ihn ein; als er
schon am Boden lag, traten
sie ihm gegen den Kopf.

Anschließend schubsten
und schlugen die beidem Un-
bekannten den ebenfalls 31-
jährigen Taxifahrer, der dem
Opfer zu Hilfe eilte, und die
27-jährige Frau, dann ver-
schwanden sie aus dem Blick-
feld ihrer Opfer.

Die beiden Täter sind ver-
mutlich Deutsche und etwa
20 bis 25 Jahre alt. Einer war
etwa 1,80 Meter groß, der an-
dere zirka 1,65 Meter. Der
Größere hätte mittelblondes
Haar und eine auffällige Nase;
er trug eine dunkelrote Sweat-
jacke und Jeans. Der Kleinere
trug einen weißen Pullover.

In Hartwarderwurp waren
ebenfalls zwei Männer die Tä-
ter. Die Unbekannten hatten
am späten Donnerstagnach-
mittag in der Ortschaft einen
Mann zusammengeschlagen.
Welches Motiv sie dafür ge-
habt könnten, ist nach Aus-
kunft der Polizei vollkommen
unklar.

Wie die Beamten auf Anfra-
ge der Ð mitteilten, klingel-
ten die Unbekannten an der
Haustür des Mannes. Der öff-
nete daraufhin. Kaum stand
die Tür offen, holte einer der

beiden Unbekannten zu
einem Faustschlag aus und
traf den Mann ins Gesicht.
Daraufhin brach der Angegrif-
fene zusammen.

Als er am Boden lag, ver-
setzte der Unbekannte dem
Mann einen Tritt gegen den
Kopf. Danach suchten beide
das Weite. Wie sie nach Hart-
warderwurp gekommen sind
und es wieder verlassen ha-
ben, steht noch nicht fest.

Der andere Unbekannte
beteiligte sich nach Auskunft
der Polizei nicht an den Atta-
cken. Das Opfer musste ärzt-
lich behandelt werden.

Es beschreibt die beiden
Unbekannten so: Der Angrei-
fer ist etwa 1,85 Meter groß
und von kräftiger Statur, sein
Begleiter etwa 1,75 groß und
eher schlank. Beide sind hell-
häutig und trugen dunkle
Kleidung.

Scannen Sie das Bild
und sehen Sie ein Video
von der Verleihung.

Die Polizei
in Nordenham und in
Rodenkirchen bittet in
beiden Fällen um Hinwei-
se von Bürgern. Das Kom-
missariat in Nordenham
ist zu erreichen unter
t 04731/99 81 115,
die Station in Rodenkir-
chen unter 04732/389.

Geld für die
vier Weisen
RODENKIRCHEN/BI – Beim Neu-
jahrsempfang der Gemeinde
am Freitagabend in der
Markthalle Rodenkirchen (die
Ð berichtete) sind insgesamt
523 Euro und 20 Cent für die
vier Esenshammer Waisen ge-
spendet worden. Die Gemein-
de hatte zu der Sammlung
aufgerufen. Wie Bürgermeis-
ter Klaus Rübesamen ergän-
zend mitteilte, soll der nächs-
te Neujahrsempfang schon
Mitte Januar 2016 stattfinden.
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